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Die miram.1404o1975 übermittelte schriftliche Anfrage 

der Abgeordneten zum Natio;nalrat.l-i, .e 1, t e r und. Genossen, 

2023/J-NR/197j vom 11.4.1975 betreffend Teilzeitbeschäftigung 

im Bereich der Justiz beehre ich mich w.ie folgt z,ubeantworten: 

Zu Punkt '1) der Anfrage: 

. Mit Stichtael.141969 waren im jtistizressort 384 Be-

. dienste.te teilzeitbeschäftigt G' .' 

Zu Punkt 2) der Anfrage: 

',' . '," 

Die Zahl der Teilzeitbeschäftigten betrug, mit 1.1.1974 

425 Personen.;" . ,,~',) -, .::.' 

. Zu Pu,ßkt 3) der Anfrage: 

Bei der Vielfalt der im Bereeh des Justizressorts an­

fall~nden Aufgaben ist auch die Möglichkeit der Heranziehung 

teilzeitbeschä:ftigter Bediensteter unterschiedlich zu beurtei­

len.Neben Bereichen,in denen,dei Einsatz Teilzeitbeschäftigter 

auszuschließen ist, Aufgabengebieten in denen wegen der durch 

den Einsatz teilzeitbeschäftigter Bediensteter auftretenden Er-
." . .' . 

schwernisse auf' diese nu.r im Falle der UnmÖglichkeit der Ein-

stellung vollbeschäftigter Dienstnehmer zurückgegriffen wi~d, gibt 

es Verwendungsmöglichkeiten? die der Heranziehung teilzeitbeschäf­

tigter Vertragsbediensteter offenstehenoder in denen wegen des 
Umfanges der zu erledigenden Arbeit der Einsatz Te.ilzei tbeschäf'-

tigter zu erfolgen hat o 

. i 
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Das Schwergewicht der Verwendung teilzeitbeschäftigter 

Bediensteter liest ~uf dc~ Sektor der Vertragsbedleusteten 

des Entlohnungsschemas II~ in erster Linie solcher der Ent- . 

lOhm:ngsgruppe p 6. Boi den zahlreichen kleinen und kleinsten 

Bez.Lt"'ksgerichten im Bundesgebiet :fallen Reinigungs<;l.rbeiten a.n, 

die keine volle Arbeitskraft in Anspruch nehmen .• 

Von besonderer Bedeutung ist die Teilzeitbeschäftigung, 

i'l'~enn die Lage auf dem Arbeitsmarkt angespannt ist, zumal es 

ll"i.l.r diese Form der Beschäftigung ermöglicht, weibliche Dienst­

nehmeranzustellen •. denen ihre familiären Verpflichtungen die 

Annahme einer Vollbeschäi'tigung unmöglich machen. Es handelt 

SiCt1 hiebei meist um Frauen, die bereits übel:' Berufserfahrung 

- -~-er:tüg9n -ürid· deren Dienstei.:fer größer i.st als ,jener mancher 

neu in das Berufsleben eintretender junger Kräfte o 

Zu !:Epkt 4} der Anfrage: 

Im Bereich der Justiz wird der Einsatz Teilz~itbeschäf­

tigter auch· in Zukun.:fterfolgeno Der lJm:fang der Heranziehung 

derartiger Dienstnehmer wird won der Entwicklung der Arbeits­

marktlage und der Realisierung der angestrebten-Auf'lassung 

klei.nste:rBezirksgerichte mitbestimmt werden. 

Durch die mi.t Ablauf des Jahres 1974 erfolgte Schließung 

derletztenbezirksgerichtlichen Gefangenenhäuser ist die Ver-

gefallen. Andererseits bietet sich diese Form der Beschäf:Gigung 

bei: Weiterbestehen kleinster Bezirksgerichte für die durch das 

Strafprozeßanpassungsgesetz vorgesehene Vertretung der öffent­

lichen Arili.lage bei Bezirksgerichten durch Bedienstete der staa.ts­

anwaltschaft t die n:i,.cht rBchtskundig sein müssen (Bezirksanwälte), 

anstelle der staatsanwal tschaftlichen }<""unl<.tionäre an. 

9 0 .Tuni 1975 
Der Bundesminister: 
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